
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Aufsichtsrat 
kommunaler  
(Verkehrs-)Unternehmen 
 
 
 
 
 
07. und 08. Mai 2008 
Köln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung: 
Dipl.-Kfm. Jean Petrahn 
Geschäftsführer der Vereinigung 
Dt. Aufsichtsräte e.V. und kaufmännischer 
Prokurist der Stadtwerke Hof GmbH  
 
Zielgruppe: 
Vertreter der Kommunen und der  
Arbeitnehmer im Aufsichtsrat von  
(Verkehrs-)Unternehmen 



Köln, im Februar 2008 / H 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Rechte und Pflichten eines Aufsichtrates, der Versicherungsschutz für Organmitglieder und die 
Handelsrechtlichen Grundlagen des Jahresabschlusses sind nur einige der Themen, die in dem 
Seminar „Der Aufsichtsrat kommunaler (Verkehrs-)Unternehmen“ am 07. und 08. Mai 2008 in 
Köln angesprochen werden. 
 
 
Seminarinhalte 
 
• Der Aufsichtsrat kommunaler Unternehmen – Rechtliche Grundlagen 

• Versicherungsschutz für Organmitglieder – Möglichkeiten und Grenzen 

• Beratung und Überwachung durch den Aufsichtsrat 

• Beurteilung des Jahresabschlusses durch den Aufsichtsrat 

• Das aktuelle Risikoumfeld kommunaler Unternehmen 

 
 
Seminarprogramm 
 

Das Seminarprogramm ist als Anlage beigefügt. 
 
 
Anmeldung und organisatorischer Ablauf 
 
Tagungsort   Novotel Köln City 
    Bayenstr. 51 
 
    50678 Köln  
 
Im Tagungshotel haben wir genügend Einzelzimmer vom 07.05. bis 08.05.2008 für Sie vorgebucht. 
Mit dem Novotel Köln City wurde eine Tagungspauschale in Höhe von € 239,-- vereinbart. In der 
Tagungspauschale sind enthalten: 
 
• 1 Übernachtung inkl. Frühstück  
• Mittag- und Abendessen am ersten Veranstaltungstag  
• Mittagsimbiss am zweiten Veranstaltungstag 
• Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Getränke zu den Mahlzeiten 
 
Die Tagungspauschale ohne Übernachtung beträgt € 134,--. 
 
Ein entsprechendes Anmeldeformular ist diesem Schreiben beigefügt. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Als definitive Zusage zur Seminarteilnahme 
erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die 
Seminarunterlagen. 
 
Bitte vermerken Sie auf Ihrer Anmeldung Ihre Übernachtungswünsche. Wir werden die 
Zimmerreservierung für Sie veranlassen und Ihnen die Tagungspauschale mit der 
Teilnahmegebühr zzgl. ges. MwSt. nach Seminarteilnahme in Rechnung stellen. 
 
Teilnahmegebühr  Pro Teilnehmer € 695,-- zzgl. ges. MwSt. 
 
Anmeldeschluss  Freitag, 18. April 2008 
 
 
 
Gruppenrabatte 



 

Buchen gleichzeitig mehrere Mitarbeiter Ihres Unternehmens gemeinsam dieses Seminar zum 
gleichen Termin, erhält der 2. Teilnehmer 10% Rabatt, der 3. und weitere Teilnehmer jeweils 20% 
Rabatt. Diese Rabatte können nur gewährt werden, wenn keine anderen Rabatte oder 
Sonderpreise gewährt werden. 
 
Stornierung / Umbuchung 
 

Bei Stornierung nach Anmeldeschluss werden 50 % der Teilnahmegebühr sowie etwaige 
Hotelausfallkosten berechnet. Die Stornierung ist schriftlich vorzunehmen. Eine Vertretung ist 
selbstverständlich möglich. Bei Nichterscheinen werden die gesamte Teilnahmegebühr sowie die 
Hotelkosten berechnet. Alle Preise verstehen sich zzgl. der ges. Mehrwertsteuer. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre  
Einkaufs- und Wirtschaftsgesellschaft  
für Verkehrsunternehmen (beka) mbH 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Veranstaltungshinweise 

 
Merken Sie sich einige Termine vor! 

 
2. Verbundforum 

17.-18. April 2008 in Hamburg 
 

Sicher durch den Medienrummel 
17.-18. Juni 2008 in Köln 

28.-29. Oktober 2008 in Köln 
 

Arbeitnehmer-Vertreter im Aufsichtsrat kommunaler (Verkehrs-)Unternehmen 
12.-13. November 2008 in Köln 

 
Mobilität in Grenzregionen 

25.-26. November 2008 in Aachen 
 

Gerne senden wir Ihnen detaillierte Seminarankündigung zu. 
Fordern Sie die Unterlagen unter bildung@beka.de oder  0221-95144913 an! 

 

 



Seminarprogramm 
Der Aufsichtsrat kommunaler  

(Verkehrs-)Unternehmen 
07. und 08. Mai 2008 in Köln 

 
 
Leitung: Dipl.-Kfm. Jean Petrahn 

Geschäftsführer der Vereinigung Deutscher Aufsichtsräte e.V. (VDAR) und 
kaufmännischer Prokurist der Stadtwerke Hof GmbH 

 
Referenten: Rechtsanwalt Reiner Metz 

Geschäftsführer ÖPNV des Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. 
(VDV), Köln 

 
Dr. Ute Jasper 
Rechtanwältin und Partnerin der Sozietät Heuking Kühn Lüer Wojtek, Düsseldorf 

 
Karen Bühnemann 
Senior Underwriter Executive Protection bei Chubb Insurance Company of Europe 
S.A., Düsseldorf 

 
 
Mittwoch, 07. Mai 2008 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr Der Aufsichtsrat kommunaler Unternehmen – Rechtliche Grundlagen 
 

• Zusammensetzung des Aufsichtsrates in Abhängigkeit von der Rechtsform 
• Unterschiede zwischen obligatorischen und fakultativen Aufsichtsrat 
• Innere Organisation des Aufsichtsrates  
• Rechte und Pflichten der Aufsichtsräte 
• Konkurrenz zwischen Gesellschafts- und Kommunal- bzw. Landesrecht 
• Entsenderechte – Weisungsrechte - Vertraulichkeit 
• Spannungsverhältnis zwischen Interessen der Gebietskörperschaft und denen 

des Unternehmens 
• Zivil- und strafrechtliche Konsequenzen bei Pflichtverletzungen 

 
Referentin: Dr. Ute Jasper 

 
15.45 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr Versicherungsschutz für Organmitglieder – Möglichkeiten und Grenzen 
 

• Deckungskonzept und Grundprinzipien der D&O-Versicherung 
• Versicherte Personen und zeitliche Bestimmungen 
• Unterscheidung zwischen Innenhaftung und Außenhaftung 
• Ausschlüsse / Grenzen des Deckungsschutzes 
• Mandate in Drittunternehmen 
• Schnittstellen zu anderen Versicherungen 

 
Referentin: Karen Bühnemann 

 
 



 
17.00 Uhr Beratung und Überwachung durch den Aufsichtsrat  
 

• Bedeutung des Wirtschaftsplans 
• Form und Mindestinhalt der unterjährigen Berichterstattung 
• Der Abschlussprüfer: Auswahl und Zusammenarbeit  
• Inhalt und Funktion des Risikomanagements 
• Relevanz des Deutsche Corporate Governance Kodex für kommunale 

Unternehmen 
• Der Bilanzausschuss: Pro und Contra 

 
Referent: Dipl.-Kfm. Jean Petrahn 

 
18.00 Uhr Diskussion  
 
18.30 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 
 
19.30 Uhr Abendessen im „Brauhaus zur Malzmühle“, Heumarkt 6, 50667 Köln 
 
 
Donnerstag, 08. Mai 2008 
 
9.00 Uhr Beurteilung des Jahresabschlusses durch den Aufsichtsrat 
 

• Handelsrechtliche Grundlagen des Jahresabschlusses 
• Inhalt und Grenzen des Jahresabschlusses 
• Bedeutung des Lageberichtes 
• Rolle des Prüfungsberichtes 
• Instrumente zur Analyse des Jahresabschlusses 
• Bilanzierungswahlrechte und deren Auswirkungen 
• Funktion und Angemessenheit des Eigenkapitals 
• Konzernabschluss 

 
Referent: Dipl.-Kfm. Jean Petrahn 

 
10.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Das aktuelle Risikoumfeld kommunaler Verkehrsunternehmen 
 

• Kofinanzierung des ÖPNV aus öffentlichen Kassen – quo vadis? 
• Aktuelle Rechtsfragen des bestehenden EU-Beihilferechts , insbesondere 

Anwendung der vier Kriterien des EuGH-Urteils „Altmark Trans“ vom 24. Juli 
2003 in der Praxis 

• „Genehmigungswettbewerb“ um eigenwirtschaftliche Linienverkehre nach dem 
Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 19. Oktober 2006 (3 C 33.05) 

• Neuer EU-Ordnungsrahmen durch die Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 – 
Anforderungen an die nationale Rechtsetzung und die Verkehrsunternehmen 

 
Referent: Rechtsanwalt Reiner Metz 

 
12.45 Uhr Abschließende Frage- und Diskussionsrunde 
 
13.15 Uhr Ende der Veranstaltung mit anschließendem Imbiss 
 
 
 



Bitte senden Sie uns die Anmeldung per Post oder per Fax unter 0221/ 951449-30 zurück! 
 
 
 
 
beka GmbH 
Abt. Bildung 
Postfach 19 04 01 
 
50501 Köln 
 
 

Anmeldeschluss: 18.04.2008 
 
Teilnehmeranmeldung  
 
Seminar: Der Aufsichtrat kommunaler  

(Verkehrs-) Unternehmen 
Termin:  07. und 08. Mai 2008 in Köln  
 
 
Vor- und Zuname: _______________________________________________________ 
 
Position:  _______________________________________________________ 
 
 
Unternehmen: _______________________________________________________ 
 
Anschrift:  _______________________________________________________ 
 
e-mail-Adresse: _______________________________________________________ 
 
Telefon-Nr.:  _______________________________________________________ 
 
Telefax-Nr.:  _______________________________________________________ 
 
 
Zimmerreservierung 
Wir bitten um Buchung eines Einzelzimmers 
ab Kurstag       ( ) 
Zimmerreservierung wird nicht gewünscht  ( ) 
 
Die Teilnahmegebühr sowie die Tagungspauschale gem. Seminarankündigung zzgl. 
ges. MwSt. bitten wir in Rechnung zu stellen an 
 
_______________________________________________________________________ 
 
___________________      _______________________ 
Datum       Unterschrift   pdf 


